
siumLehrte, erläutertedie finan-
zielle Unterstützung, gerade
weil bei demFahrrad-Reparatur-
ständer dieNutzung klar ersicht-
lich wird.

Wie die für den Reparatur-
ständer zuständige Schülerin

Agnes Pitzschel erklärte, war
eigentlich ein Standort an den
Fahrradständern der Mittelstu-
fe geplant und mit regionalen
Sponsoren auch schon koordi-
niert. Jedoch galt diese voll-
kommen frei zugängliche Posi-

tion als zu unsicher,weshalb der
Reparaturständer jetzt im In-
nenhof der Mittelstufe steht.

Dort sollen Schüler kleinerer
Defekte an ihren Fahrrädern
nun selbst reparieren können.
Um die etwas komplizierteren

Moment der Würdigung des Schülerfirma-Projekts mit Markus Bauer (von links) und Andre Bien, den
Schülern des Gymnasiums Lehrte und von rechts: Schulleiterin Silke Brandes und Ralph Grobmann.

Foto: Privat

Fälle soll sich eine neu einge-
richtete Fahrrad-AG kümmern,
deren Mitglieder nach vorheri-
ger Schulung vom örtlichen
Fahrrad-Fachhandel Sturm re-
parieren. Bei größeren Schäden
werden diese jedoch an Sturm
verweisen, so der Bericht von
Carolin Wagener aus der Klasse
11e.

Die Reparatur-Station für Fahr-
räder ist für Schüler einfach
nutzbar. Foto: Privat

Sachbeschädigung
mit Graffiti
LEHRTE. Im Tatzeitraum5. bis 6.
November haben Täter eine
Hausfassade an der Feldstraße
mit Graffiti beschädigt. Die Poli-
zei bittet um Zeugenhinweise:
Telefon (05132) 8270.

Einbrecher am
Kirchnerweg
LEHRTE. Ein Täter versuchte am
18. November zunächst vergeb-
lich in der Zeit von 16.15 bis
22.20 Uhr durch Aufhebeln
mehrerer Türen in ein Einfami-
lienhaus an der Straße Kirchner-
weg zu gelangen. Im weiteren
Verlauf schlug er die Scheibe der
Terrassentür ein, gelangte in das
Innere, durchsuchtediverse Räu-
me und flüchtete schließlich mit
erbeutetem Bargeld und
Schmuck.

Unterstützung erbeten
LEHRTE. Unter der Regie des
städtischen Betriebs Stadtent-
wässerung läuft eine Rattenbe-
kämpfung imgesamten Stadtge-
biet einschließlich der Ortsteile.
Eine beauftragte Fachfirma hat
dazu in den vergangenen Wo-
chen inderAbwasserkanalisation
Köder mit einem nach dem Tier-
schutzgesetz zugelassenenWirk-
stoff ausgebracht. Derzeit wer-
den die ausgelegten Köder kont-
rolliert und – sofern erforderlich –
erneuert. So befinden sich auf
den verschiedenen Kanalabde-
ckungen entsprechende Markie-
rungen. Sofern Ratten denKöder
aufgenommen haben, verlieren
die Tiere die übliche Scheu und
werden häufiger gesichtet. An-
wohner sind aufgerufen und ge-

beten, diese Maßnahme zu
unterstützen und auf den priva-
ten Grundstücken gegebenen-
falls selber eine Rattenbekämp-
fung vorzunehmen oder eine sol-
che bei einer Fachfirma zu beauf-
tragen.Umdie Zahl der Ratten zu
reduzieren gelten folgende Hin-
weise imgesamten Jahresverlauf:
Speisereste sollten nicht über Toi-
letteoder Spüle entsorgtwerden,
damit das Nahrungsangebot im
Kanal nicht erhöht wird.

- Komposthaufen sind sorgfäl-
tig zu betreiben; Fleisch- und
Fischabfälle gehören grundsätz-
lich nicht hinein. Weitere Infor-
mationen bietet die Internetseite
www.lehrte.de verfügbar. Zu-
dem ist die E-Mail rattenmel-
dung@se-lehrte.de nutzbar.

Kleine Reparaturen selber
machen
Schülerfirma am Gymnasium sorgt für praktische Einrichtung

LEHRTE. Was tun, wenn man
auf dem Weg zur Schule einen
platten Reifen hat? Diese Frage
hat sich die Schülerfirma „new
energy e.V.„ schon länger ge-
stellt. Jetzt präsentierte sie mit
dem Aufbau eines Fahrrad-Re-
paraturständers die Lösung des
Problems.

Schulleiterin Silke Brandes
hatte für das Projekt immer ihre
Zustimmung signalisiert und
dankte nun für das Engage-
ment. Für sie reiht sich der Repa-
raturständer in eine lange Liste
an erfolgreichen Projekten der
seit 2005 bestehenden Schüler-
firma ein, die von Ralph Grob-
manngegründetworden ist und
bei der seit 2018aktiv die Lehrer-
Kollegen Markus Bauer und
Andre Bien mitarbeiten. Je nach
Jahrgangsstufe melden sich
Schüler, die in der Schülerfirma
mitarbeiten möchten, um die
ökologisch nachhaltigen Projek-
te fortzuführen und weiter zu
entwickeln.

Karsten Böttcher, Vorsitzen-
der des Fördervereins Gymna-

Thore Meiwes
bleibt SPD Chef
Mitglieder bestätigen den Vereinsvorstand

LEHRTE (tz). Der SPD-Ortsver-
ein hat seinen Vorsitzenden Tho-
reMeiwesunddenweiterenVor-
stand im Amt bestätigt. Damit
führt der 23-jährige Steinwede-
ler die Partei in den Kommunal-
wahlkampf.

Meiwes führt die Lehrter SPD
seit zwei Jahren. Derzeit hatte er
den langjährigen Vorsitzenden
BodoWiechmann aus Aligse be-

erbt, der sich nach 13-jähriger
Amtszeit in die zweite Reihe zu-
rückziehen wollte. Bei den jetzi-
gen Vorstandswahlen hat es
auch über die Bestellung des Lei-
tungspostens hinaus keine Än-
derungen gegeben. Ulrike Erd-
mann bleibt Meiwes´ Vize. Rolf
Sill ist weiterhin Kassierer, und
Susanne Niesel besetzt das Amt
der Schriftführerin.

Im Amt bestätigt: Der Vorsitzende der SPD Lehrte, Thore Meiwes
(von links), mit der Schriftführerin Susanne Niesel, Stellvertreterin
Ulrike Erdmann und Kassierer Rolf Sill.

Foto: Manfred Hoffmann/SPD Lehrte

Aktionen im Advent
LEHRTE. Unter dem Titel „Lehr-
ter Adventsmomente“ lädt der
Verein Stadtmarketing ein, die
Vorweihnachtszeit auf besonde-
re Weise gemeinsam zu erleben.
Die Idee isteinfach:Wiebeieinem
Adventskalender öffnet sich fast
jeden Tag, vom 1. bis 24. Dezem-
ber, aneinemTreffpunktein„Tür-
chen“ – in Form kleiner adventli-
cher Aktionen und Veranstaltun-
gen. Gastgeber sind viele be-
kannteLehrterVereine, Institutio-
nen,Chöre, FirmenundBlaulicht-
organisationen. Zu festen Zeiten
versammeln sich Anwohner bei
einem anderen Akteur, wo ein
buntes Programm zu erleben ist:
adventliche Lieder oder Musik,
kurze Geschichten oder Gedich-
te, Kerzenlicht, Mitmachaktio-
nen und manchmal auch kleine

Überraschungen wie Kinderbei-
träge oder Bastelaktionen.

Der besondere Reiz:Manweiß
nie genau, wie das „Türchen“
gestaltet ist – jede Station ist ein-
zigartigund trägtdiepersönliche
Handschrift der Gastgeber.

Im Mittelpunkt stehen Begeg-
nung, Gemeinschaft und die
Freude am Teilen der Advents-
zeit. Interessierte sind eingela-
den, unverbindlich dazuzukom-
men, so entstehen Adventsmo-
mente, die nicht im Wohnzim-
mer bleiben, sondern auf den
Straßen und Plätzen Lehrtes le-
bendig werden. Eine Übersicht
mit allen Terminen und Treff-
punkten gibt es auf der Internet-
seite www.stadtmarketing-lehr-
te.de oder unter MeinLehrte bei
Instagram.

Zwei Einbrüche in Supermärkte
LEHRTE.Am Freitag 7. Novem-
ber, gegen 4.45 Uhr warf ein
Täter einen Gullydeckel in die
Fensterscheibe eines Super-
markts am Westring und ent-
wendete Tabakwaren. Am
Sonntag gegen 5.45 Uhr gab
es einen Einbruch in einem
Supermarkt an der Burgdorfer
Straße. Eine Notausgangstür
wurde mit einem Gullydeckel

zerstört. Täter betraten die
Verkaufsräume. Das Diebes-
gut konnte noch nicht voll-
ständig ermittelt werden. Tat-
zusammenhänge werden ge-
prüft. Zeugen zu den Taten
sind gebeten, sich mit dem
Polizeikommissariat Lehrte
unter der Telefonnummer
(05132) 8270 in Verbindung
zu setzen.

Tägliche Treffpunkte
bis Heiligabend
AHLTEN.Die Kita Maschwiesen
hateinen„LebendigenAdvents-
kalender“ organisiert, wobei
sich vom1. Dezember bis Heilig-
abend täglich um 17 Uhr Kinder
mit ihren Eltern bei einer Familie,
einemGeschäft oder einem Ver-
ein treffen, um dort ein symboli-
sches Kalendertürchen zu öff-
nen.

Den Auftakt macht traditio-
nell am 1. Dezember um 17 Uhr
der Verein „Lebendiges Ahlten“
gemeinsammit der Löwen Apo-
theke unter dem Weihnachts-
baum auf dem Platz Am alten
Dorfteich.

Nach dem gemeinsam gesun-

genen Lied „Advent, wir haben
dich so gern“, das von einer
Gruppe der Ahltener Musikan-
ten begleitet wird, dürfen die
Kinder den Baum mit ihren
selbst gebastelten Anhängern
schmücken. Zur Belohnung gibt
es vom Verein frisch gebrutzelte
Mutzenmandeln und Apfel-
punsch, für die Großen auchmit
Schuss. Das Team der Löwen
Apotheke beteiligt sich mit Tee-
spezialitäten und Gebäck. Musi-
kalisch begleitet wird die kleine
Feier vom Jugendorchester der
Ahltener Musikanten. Bei die-
sem Auftakt zur Adventszeit
sind Anwohner willkommen.

Ehepaar Glaß gewinnt
den Pokal
„Er & Sie“-Schießwettkampf bei den Bürgerschützen

LEHRTE. Das beliebte „Er & Sie
Schießen“ der Bürgerschützen
hatte 20 teilnehmende Paare.
Wie immer kam es darauf an,
dass jeder Teilnehmer eine gute
Zehn schießt, dennnurder beste
Teiler wird gezählt. Vor der Be-
kanntgabe der Preisträger konn-
ten sich alle erst einmal stärken.
Gastwirt Sebastian Schulze hat-
te mit seinem Team ein sehr
schmackhaftes Rouladen-Büfett
zubereitet, wofür es reichlich
Applaus gab.

Die Organisation hatten wie-
der Valentina und Jürgen Mün-
zer übernommen, und die Span-
nungwar groß, als die Ergebnis-
se bekannt gegeben wurden.
Valentina und Jürgen erhielten
vorher noch den Ablösepokal
für den Sieg im letzten Jahr.

In diesem Jahr konnte sich ein
erfahrenes Paar den ersten Platz
sichern.
Die Platzierten:
1. Marion und Dietmar Glaß

mit 40,6 Gesamtteiler
2. Katja undMartinMeyermit

57,0 Gesamtteiler
3. Sabrina und Stefan

Schmidt mit 64,7 Gesamtteiler
Die besten Einzelteiler schos-

senKatjaMeyer (11,0 Teiler) und
Jörg Lünsmann (9,2 Teiler). Va-
lentina und Jürgen Münzer hat-
ten die Preise mit vielem Nützli-
chen und Dekorativem liebevoll
ausgesucht. Jedes Paar durfte
sich in der Reihenfolge der
Schießergebnisse ein Präsent
aussuchen.Die Tagesbestenund
die Kuchenbäcker der anschlie-
ßenden Kaffeetafel erhielten

auch kleine Präsente. Dazu gab
es die Siegerrunde von den Erst-
platzierten, für die man sich mit
einem dreifachen Horrido be-
dankte.

Bürgerschützen-Gesellschaft: Teilnehmer des Schießwettkampfs. Foto: Privat

Gewinner: Marion und Dietmar
Glaß. Foto: Privat
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IBG Solar GmbHGültig bis 09/2026

IBG Solar GmbHGültig bis 09/2026

NOTSTROMFÄHIGE 5,46 KWP PV-ANLAGE
Inkl. 6,4 kWh Speicher und DC-Montage

AKTIONSANGEBOT*

• 12 Hochleistungsmodule (455 Wp)
• Sungrow Hybridwechselrichter und Speicher
• Kostenloses Monitoring via App & Online-Portal
• Inkl. Überspannungsschutz & Einspeiseantrag
• Zzgl. AC-Anschluss nach TAB & BG-Montagegerüst

9.789€ netto

* Angebot bis zum 15.12.2025 gültig

ibg_solar_gmbh            IBGSolarGmbHNeustadt

IDEAL FÜR EINEN 2-4-PERSONEN-HAUSHALT

Mehr Infos!

IBG: Künstliche Intelligenz
für effizientere Energielösungen

Auch Kundenservice wird gesteigert
Mandelsloh (r). Die IBG Solar
GmbH treibt die Digitalisierung
ihrer Dienstleistungen konse-
quent voran und setzt dabei
verstärkt auf künstliche Intelli-
genz (KI). Was einst als tech-
nisches Experiment begann,
hat sich heute zu einer Schlüs-
seltechnologie entwickelt, die
IBG in mehreren Bereichen
gewinnbringend einsetzt. Für
Geschäftsführer Marcell Ol-
lesch (Foto) ist KI vor allem
eine Chance, die Qualität der
eigenen Produkte und Services
kontinuierlich zu steigern.
Ein zentrales Projekt ist die
neue KI-gestützte Energiema-
nagement-Plattform, die die
Überwachung und Steuerung
von Photovoltaikanlagen deut-

lich verbessert. Sie analysiert
Energieverbrauch und -erzeu-
gung in Echtzeit und ermög-
licht eine gezielte Optimierung
der Anlagen. Dadurch lassen
sich Einsparpotenziale besser
nutzen, Betriebskosten senken
und gleichzeitig ökologische
Vorteile erzielen.
Parallel dazu erweitert IBG den
Einsatz von KI im Kundenser-
vice. Mit „Petra“, einem lern-
fähigen digitalen Assistenten,
reagiert das Unternehmen auf
die wachsenden Anforderun-
gen an schnelle und zuver-
lässige Unterstützung. Petra
erkennt Kundenanfragen, ins-
besondere bei Störungen, und
liefert unmittelbar passende
Lösungsansätze. Sie ist nicht

nur auf einfache Standardfälle
beschränkt, sondern kann auch
komplexere Anliegen selbst-
ständig bearbeiten.
Dennoch betont Ollesch, dass
die KI den menschlichen Kon-
takt nicht ersetzen soll: „Petra
übernimmt Routine- und Erst-

anfragen und sorgt für rei-
bungslose Abläufe, während
bei anspruchsvolleren Fällen
jederzeit ein qualifizierter Mit-
arbeiter nahtlos eingreifen
kann.“ Der persönliche Aus-
tausch bleibt damit ein zentra-
ler Bestandteil des IBG-Servi-
ceverständnisses. Mit diesem
umfassenden KI-Einsatz stärkt
IBG sowohl die Effizienz der in-
ternen Prozesse als auch das
Serviceerlebnis für die Kunden.
Das Unternehmen sieht in der
Technologie einen wichtigen
Baustein für eine nachhaltige,
digitale und zukunftsorientierte
Energieversorgung - und setzt
damit ein klares Signal für Inno-
vation in der Photovoltaikbran-
che. Foto: r
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